Titel des Standes: Europäische Integration
Ziel des Standes:
Die Schülerinnen sollen anhand einer großen Europaplane (10 m²) die verschiedenen Stufen der europäischen Integration kennenlernen. Die Europakarte dient dabei als Mittel zum Zweck, um geografische und politische Zusammenhänge im Kontext der Währungsunion und wirtschaftlichen Kooperation zu verdeutlichen. Die Schülerinnen werden dazu angeregt, sich mit der Struktur der EU, dem Schengen-Raum, der Währungsunion und weiteren internationalen Kooperationen auseinanderzusetzen.
Didaktischer Fokus:
· Verständnis der unterschiedlichen Integrationsstufen in Europa.
· Förderung des geografischen Orientierungsvermögens und politisch-geografischen Denkens.
· Entwicklung von Teamarbeit und Kommunikationsfähigkeiten.
Ablauf des Standes:
1. Einführung: Thema „Währungsunion“ und „Europäische Integration“ (5 Minuten)
· Kurze Einführung: Erläutere die Idee der Währungsunion und der Europäischen Integration. Betone, dass die Schüler*innen durch diese Übung verstehen sollen, wie sich politische und wirtschaftliche Kooperationen geografisch verteilen.
· Alltagsbezug:
· Reisen und Währung: Besprecht kurz die praktischen Vorteile der Währungsunion für den Alltag, z. B. im Urlaub, wenn das Wechseln von Währungen entfällt.
· Wirtschaft und Handel: Diskutiere anhand einer fiktiven Exportfirma, wie der Handel mit Ländern innerhalb und außerhalb der Eurozone organisiert ist und welche Unterschiede sich durch den Euro ergeben.
2. Aktivität: Zuordnung von Integrationsstufen mithilfe der Europaplane (10-15 Minuten)
· Vorbereitung der Plane: Die Plane mit den Umrissen der europäischen Länder wird am Boden ausgebreitet, und die Schüler*innen arbeiten in Kleingruppen.
· Integrationsstufen-Kärtchen: Die Schüler*innen erhalten Kärtchen, die verschiedene Integrationsstufen repräsentieren:
· EU mit Euro-Symbol: Länder, die sowohl EU-Mitglied als auch Teil der Währungsunion sind.
· EU ohne Euro-Symbol: Länder, die in der EU sind, jedoch den Euro nicht als Währung nutzen.
· EFTA (Europäische Freihandelsassoziation): Länder, die zur EFTA gehören, aber nicht in der EU sind.
· NATO/Schengen-Staaten: Staaten, die am NATO- oder Schengen-Raum teilnehmen, ohne EU- oder EFTA-Mitglieder zu sein.
· Aufgabe: Die Schüler*innen ordnen die Kärtchen den entsprechenden Ländern auf der Karte zu. Dabei nutzen sie die geografische Lage der Länder zur Orientierung und die Symbolkärtchen, um die Integrationsstufen zu identifizieren.
3. Diskussionsphase: Reflexion über die Integrationsstufen (5 Minuten)
· Austausch über die Integrationsstufen:
· Die Schüler*innen diskutieren, welche Länder den Euro als Währung nutzen und welche nicht.
· Sie reflektieren die Gründe, warum einige Länder der EU angehören, aber nicht der Währungsunion beigetreten sind, und welche Vorteile und Herausforderungen dies für die einzelnen Länder mit sich bringt.
· Schengen und NATO: Weitere Diskussion über die Vorteile und Besonderheiten des Schengen-Raums für das Reisen und der NATO für die Sicherheitspolitik.
4. Zusatzaufgaben (Falls Zeit bleibt)
· Identifikation wirtschaftlicher und kultureller Besonderheiten: Die Schüler*innen können weitere Kärtchen verwenden, um wirtschaftlich oder kulturell bedeutende Orte und Merkmale auf der Europaplane zu markieren, wie z. B. Wirtschaftszentren, kulturelle Stätten oder wichtige Handelsrouten.
· Vertiefung politisch-wirtschaftlicher Kooperationen: Diskutiere zusätzlich mit den Schüler*innen, welche Rolle diese Kooperationen im weltweiten Vergleich spielen und wie sie das tägliche Leben beeinflussen.
Materialien:
· Große Europaplane (10 m²).
· Kärtchen mit verschiedenen Symbolen:
· EU-Zeichen
· Euro-Symbol
· EFTA-Symbol
· Schengen-/NATO-Symbole
· Karten oder Atlanten für die geografische Orientierung.
Lehrplanbezug:
· Kompetenzbereich Europa und europäische Integration: Die Schüler*innen können geografische und politische Strukturen Europas analysieren, die Stufen der europäischen Integration verstehen und kritisch reflektieren.
Nutzen für die Schüler*innen:
Diese Aktivität fördert das Verständnis für die Bedeutung europäischer Integration und Kooperation, ermöglicht eine vertiefte Auseinandersetzung mit Europas politischer und wirtschaftlicher Struktur und stärkt gleichzeitig die Orientierungskompetenz und Teamarbeit. Die Topografie Europas dient hierbei lediglich als unterstützende Basis zur Veranschaulichung der politischen Zusammenhänge.
